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die Vorſchrift , daß auf allen natürlichen Waſſerſtraßen Abgaben don Schiffahr a b 75 ( s 55
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von Schiffa hrtsabgaben vorgehen darf . Es könn⸗
3

1 e i e Auſta en erobs ten auf dem Unterkaufe der deutſchen Ströme ohne Einwilligung

11

8 2322 *
11 8 1 ee eee 5 e b hat der Staaten , deren Gebiete am mittleren und oberen Laufe liegen ,

en
ift

Sachſens 820 2 deshalb ebenſowenig Bedeutung wie die anſchließende Beſtim . Schiffahrtsabgaben erhoben werden , die nach der Art ihrer Tarifeſchrift Sachſens und Badens
mung , daß die Abgaben die zur Herſtellung und Unterhaltung und nach ihrer Ethebungsneiſe bi wirtſchaftlichen e355533

gegen die Sch ffa rtsabgaben .
( Foriſetzung . )

II .

Gegen die von der Königlich Preußiſchen Regierung erſtrebte

Aenderung der Reichsverfaſſung ſprechen aber ferner noch Gründe

beſonderer Art , die ſich aus der vorgeſchlagenen neuen

Faſſung des Artikels 54 Abſ . 4 der Reichsberfaſ⸗
ſung ergeben .

In der Begründung des Geſetzentwurfs wird Gewicht darauf
gelegt , den in Ausſicht genommenen Befahrungsabgaben den Cha⸗
Takter einer Gegenleiſtung der Schiffahrt für die

ſtaatliche Unterhaltung und Verbeſſerung der Fahrrinne beizu⸗
legen und ſie hierdurch von den alten ſteuerartigen Waſſerzöllen

gu unterſcheiden . Die vorgeſchlagene neue Faſſung des Artikels
54 Ahſ . 4 verſucht das Gebührenprinzip in der Weiſe zur Geltung

zu bringen , daß ſie die Befahrungsabgaben , ebenſo wie die bis⸗

herigen Abgaben für die Benutzung beſonderer Anſtalten , auf den

Betrag der zur Herſtellung und Unterhaltung erforderlichen Koſten

beſchränkt . Hierbei iſt indes dem Umſtande nicht Rechnung ge⸗

tragen , daß die Unterhaltung und Verbeſſerung der

Waſſerläufe vielfach nicht nur im Schiffahrtsinte⸗
reſſe , ſondern zum Teil oder ſogar in erſter Linie

z ur Er haltung , Wiederherſtellung und Verbeſ⸗

ſerung der Vorflut , alſo zur Verhütung von

Ueberſchwemmungen oder Verſumpfungen , mit

einem Worte für den Uferſchutz erfolgt . Da es ſich

hierbei meiſt um ein und dieſelben Strombauten handelt , iſt es

Aunmöglich , die Strombaukoſten rechnungsmäßig in ſolche zu

trennen , die zur Erleichterung der Schiffahrt und ſolche , die zur

Erhaltung der Vorflut aufgewendet werden . Iſt man aber bei der

Ausſcheidung der erſteren auf Schätzungen angewieſen , ſo erleidet

die Gebühreneigenſchaft der zu ihrer Deckung zu erhebenden Ab⸗
gaben eine ſehr erhebliche tatſächliche Beeinträchtigung . Noch

ſtärker wird dieſe Eigenſchaft der Befahrungsabgaben durch die

Vorſchrift des Entwurfs in Frage geſtellt , daß der Bemeſſung der

Abgaben ( mit Ausnahme der Abgaben für die dem örtlichen Ver⸗

kehre dienenden Anſtalten ) im Bereiche der Binnenſchiffahrt die

Geſamtkoſten für ein Stromgebiet oder Waſſerſtraßennetz zu⸗

grunde gelegt werden ſollen . In der Begründung iſt hierzu aus⸗

geführt , daß „die ſtreng individuelle Beziehung der Gebühren auf

den einzelnen Benutzungsakt praktiſch undurchführbar “ ſei , und

daß es deshalb geboten erſcheine , „ jedes irgendwie in die Erſchei⸗

nung tretende , wenngleich nur mittelbare Vorteilziehen aus dem

Beſtehen einer Schiffahrtsanſtalt oder einer Gruppe von ſolchen
als hinreichende Grundlage für die Abgabenerhebung anzuſehen . “

Dieſen Ausführungen gegenüber iſt zuzugeben , daß im Gebühren⸗

weſen eine peinlich genaue Abwägung von Leiſtung und Gegen⸗

leiſtung im Einzelfalle meiſt unmöglich iſt und deshalb ein ge⸗

wiſſes Maß von Pauſchalierung oder Durchſchnittsberechnung in

der Regel nicht entbehrt werden kann . Die pauſchale oder — wie

ſich die Begründung auch ausdrückt — kolleftive Berechnungsweiſe
darf aber , wenn anders die Abgabe die Eigenſchaft einer Gebühr
bewahren ſoll , nicht ſo weit gehen , daß ein Zuſammenhang

don Leiſtung und Gegenleiſtung nichk mehr be⸗

ſbehen bleibt . Der Zuſammenhang iſt ſchon ſtark gelockert , wenn

die Koſten der Verbeſſerung und Erbaltung der Fahrrinne eines

einzelnen Stromes zuſammengerechnet werden , um die Abgaben
auf allen Teilen dieſes Stromes einheitlich bemeſſen zu können .

Erverflüchtigt ſich aber vollends , wenn ſich die Zuſammenrechnurg
auf die Geſamtkoſten für ein Stromgebiet ( Ströme mit Nebenflü ' ⸗
ſen ) dder gar für ein Waſſerſtraßennetz Gruppe von Schiffahrts⸗

60 15=
wegen , die einheitlichen und zuſammen Verkehrszwecken
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innerhalb eines gemeinſamen wirtſchaft chen Gebietes dienen “ ,

5
Seite 11 der Begründung ) erſtreckt . Bei dieſem Verfahren kann

es nicht ausbleiben , daß von den Befahrungs bgaben — und zwar
nicht bloß ausnahmsweiſe , ſondern regelmäßig — ſelbſt Schiffe
getroffen werden , die , ſei es nach ihrer Größe , ſei es nach ihrem

Verkehrsgebiete , von den Schiffahrtsverbeſſerungen an Teilen des

keinerlei

können u. von der Erſchließung des
„ Neckarz die Schif

fahrt nicht den mindeſten Nutzen haben . Die Abgaben, die die fetzt
geltende Faſſung des Art . 54 Abf . 4 geſtattet , ſind G eh ühren im

eigentlichen Sinne , denn ſie dürfen nur für die Benutzung
beſonderer Anſtalten erhoben werden . Die Abgaben , welche die

neue Faſſung im Auge hat , ſollen aber von allen erhoben werden,
die eine Schiffahrtsſtraße befahren , gleichviel ob ſie die aus den
Erträgen der Abgabe hergeſtellten Werke . Einrichtungen und ſon⸗

ſtigen Anſtalten beuußen oder nicht . Auch daraus ergibt ſich,
bloß um eine Klarſtellung der gegenwärtigen4,

ſondern um einen vollſtändig neuen
genſatz zn izen geſchichtlichen

anfgenommen werden ſoll ,

Faſſung des Arkikels 34,0
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erforderlichen Koſten nicht überſteigen dürfen . Denn umfaßt de

Abgabenbereich einmal ein ganzes Stromgebiet oder Waſſerſtra⸗

ßennetz , ſo laſſen ſich weder die Ausgaben ausſcheiden , die zwar für
die Schiffahrtsſtraßen aufgewendet worden ſind , aber den Verkehr
„nicht weſentlich “ erleichtern , noch wird bei der Fülle von Aufga⸗

ben , die in einem ſo umfaſſenden Waſſerſtraßenbereiche erwachſen
und deren Durchführung ſich auf Jahre erſtreckt , irgend eine

Grenze hinſichtlich der Höhe der Abgaben eingehalten werden

können . Dies alles um ſo weniger , als nach der Begründung zu
den „Anſtalten , welche den Verkehr weſentlich erleichtern “ und

daher bei der Bemeſſung der Abgaben berückſichtigt werden können ,
auch die Strom⸗ , Schiffahrt⸗ und Hafenpolizei , das Lotſenweſen ,
der Eisbrechdienſt , ſowie die Fahrwaſſerbezeichnung gerechnet wer⸗

den ſollen . Die Abgaben werden in ſolcher Höhe erhoben werden

müſſen , daß jedenfalls keine Fehlbeträge eneſtehen , und es wird

der Tarif nicht ſofort geändert werden können , wenn ſich Ueber⸗

ſchüſſe einſtellen . Abgaben dieſer Art ſind nicht mehr Gebühren ,
ſondern Steuern . Es beſteht ſonach die ernſte Gefahr , daß , wenn

der Entwurf Geſetzeskraft erlangen ſollte , die mit ſchweren

Kämpfen beſeitigten Waſſerzölle in neuer Geſtalt wieder aufleben .
Den alten Waſſerzöblen würden ſich die neuen Be⸗

fahrungsabgaben vorausſichtlich auch durch die Art ihrer Tarifbil⸗

dung nähern . Die lebhafteſten Beſchwerden gegen die Waſſer⸗

zölle richteten ſich gegen die Bemeſſung der Abgabe nach der Art

der Ladung und die zu dieſem Zwecke erforderliche peinliche Durch⸗

ſuchung der Schiffe . Um in dieſer Beziehung einige Abhilfe zu

ſchaffen , ſchrieb ſchon Artikel 111 der Wiener Kongreßakte vor ,

daß die Erhebungsweiſe der Schiffahrtsabgaben ſein ſollte

vassez independante de la qualité différente des marchan -

dlises , pour ne pas rendre nécessaire un examen deétaillé
de la cargaiscné . Der Entwurf und deſſen Begründung geben

zwar keine Auskunft darüber , auf welcher Grundlage die Ta⸗

rife für die neuen Befahrungsabgaben aufgeſtellt
werden ſollen . Es ſteht aber nach den Verhandlungen , die Preu⸗

ßen mit den übrigen Rhein⸗ und Elbuferſtaaten eingeleitet hat ,

ſowie nach der neuerdings von Preußen vorgelegien Denkſchrift ,

feſt , daß es ſich um Klaſſentarife mit ausführlichen

Warenbverzeichniſſen handeln wird . Die Anwendung
dieſer Tarife würde in der Praxis aller Vorausſicht nach zu den⸗

ſelben Beſchwerden führen , denen Artikel 111 der Wiener Kon⸗

greß⸗Akte abhelfen wollte .

58 1II .

Eine Reihe ſchwerwiegender weiterer Bedenken gegen die Ein⸗

führung bon Befahrungsabgaben für den Verkehr auf den natür⸗

lichen Binnenwaſſerſtraßen und gegen die zu dieſem Zwecke vor⸗

geſchlagene Aenderung des Artikels 54 der Reichsverfaſſung ergeben

ſich aus den Beſtimmungen des Artikels IUl der Vorlage ,
welche erkennen laſſen , wie — vorbehaltlich der Beſeitigung der

aus internationalen Verträgen ſich noch ergebenden rechtlichen
Hinderniſſe — die weitere Entwicklung der Angelegenheit ge⸗

dacht iſt .
Artilel 11 enthält Beſtimmungen über die Abgabenerhebung für

den durchgehenden Verkehr auf den mehreren Bundesſtaaten ge⸗

meinſam natürlichen Waſſerſtraßen . Er unterſcheidet den Fall , daß

die Abgaben von den einzelnen Uferſtaaten je für eigene Rechnung
erhoben werden (§ 1) und den Fall , daß ſich mehrere an demſelben

Strome oder demſelben Stromgebiete beteiligten Bundesſtaaten

behufs gemeinſamer Abgabenerhebung zu einem Zweckverbande

bereinigen ( § 2 flg . ] . In beiden Fällen ſoll die Abgabenerhebung

auf Grund eines einheitlichen Tarifs erfolgen (§ 1 Abſ . 1, § 3

Abf . ) . Vermögen ſich bei Erhebung der Abgaben für eigene

Rechnung die beteiligten Stagten über einen gemeinſchaftlichen
Tarif nicht zu einigen , ſo foll der Bundesrat entſcheiden ( 8 1 Abſ⸗
) . Von dem einheitlichen Verbandstarife — nicht auch von dem

bei der Abgabenerhebung für eigene Rechnung geltenden gemein⸗

ſchaftlichen Tarif — kann der Bundesrat Ausnahmen zulaſſen ( 8 3

Abf . ) . Im Verbande ſind die Einnahmen aus den Ausgaben nur

für Anſtalten zu verwenden ,die den durchgehenden Verkehr weſent⸗

lich erleichtern , und unter die Staaten nach Maßgabe der von

ihnen mit Zuſtimmung des Verbandes zu dieſem Zwecke gemachten

Aufwendungen zu verteilen ( 8 ) . Jeder an einer gemeinſamen

Waſſerſtraße oder einem gemeinſamen Stromgebiete beteiligte

Staat iſt berechtigt , einem von anderen Stagten für dieſe Waſſer⸗

ſtraße oder dieſes Stromgebiet gebildeten Zweckverbande beizu⸗

treten . Wird über die Bedingungen des Beitritts keine Einigung
erzielt , ſo entſcheidet der Bundesrat ( § ) . Anderſeits kann der
Bundesrat einen ſolchen Bundesſtaat verpflichten , dem Verbande

beizutreten und Stromverbeſſerungen zu dulden oder nach ſeiner

Wahl gegen Erſatz der Koſten aus dex Verbandskaſſe ſelbſt vorzu⸗

nehmen ( § ) . In der Verwaltung der Zweckverbände iſt den

Schiffahrtsbeteiligten eine Mitwirkung einzuräumen [ § 7J. Die

Erhebung der Abgaben erfolgt durch die Verbandsſtaaten . Es ſind

aber auch die an dem gemeinſamen Waſſerſtraßennetze ſonſt betei⸗

ligten Staaten verpflichtet , an der Erhebung mitzuwirken ( 8 ) .

Betrachtet man dieſe Beſtimmungen zunächſt vom wirtſchafts⸗
und verkehrspolitiſchen Standpunkte , ſo erregt in erſter Linie Be⸗

ſtändigkejt des Bundesrats zur Bildung von Berufsgenoffe

der Staatsgebiete am mittleren und oberen Laufe nachhaltig zu
ſchädigen geeignet wären . Ein ſolches Ergebnis würde nichts an⸗
deres bedeuten , als die teilweiſe Rückkehr zu dem Zu⸗
ſtande vor dem Wiener Kongreſſe . Es kommt wenig
darauf an , ob die ins Auge gefaßte Möglichkeit nach der gegen⸗
wärtigen Sachlage , insbeſondere nach den vor der Königl . Preuß .
Regierung bei den Verhandlungen mit den Rhein⸗ und Elbufer⸗
ſdaaten kundgegebenen Abſichten näher oder entfernter liegt ; denn
niemand kann die künftige Entwicklung der Dinge mit einiger
Sicherheit vorausſehen , wenn einmal die Bahn dazu geöffnet und

freigemacht iſt .

Als unzulänglich muß es ferner bezeichnet werden , wenn

für den Fall , daß mehrere Bundesſtaaten auf einem gemeinſamen
Strome , ſei es für eigene Rechnung , ſei es für Rechnung eines
von ihnen gebildeten Zweckverbandes Abgaben erheben , die An⸗

wendung eines „ einheitlichen “ Tarifs vorgeſchrieben wird .
Waßz unter dieſem „einheitlichen “ Tarif zu verſtehen iſt , läßt ſie
weder dem Entwurfe noch ſeiner Begründung zuverläſſig entneh⸗
nen . Es bleibt insbeſondere die Frage ofſen , ob es ſtatthaft ſein

würde , für beſtimmte Strecken der Schiffahrtsſtraße Zuſchläge oder

Ermäßigungen vorzuſehen und der Schiffahrt von und nach den

von den Seehäfen entfernter gelegenen Umſchlagplätzen durch
Staffel⸗ oder Zonentarife oder ſonſtige tarifariſche Maßnahmen

diejenige Berückſichtigung angedeihen zu laſſen , deren dieſe Plätze
bedürfen , um nicht dem Wettbewerbe der näher an den Seehäfen

gelegenen Umſchlagßplätze zu erliegen .
Ein weiteres Bedenken ſpricht gegen die Berteilung des

Abgabenertrags nach dem Maßſtabe der von jedem Ver⸗

bandsſtaate mit Zuſtimmung des Verbandes gemachten
Auf 5

dungen . Dieſer Maßſtab läßt das Verhältnis ganz
tigt , in welchem die Bevökkerung der einzelnen Verband ,
von den Abgaben belaſtet wird . Schon oben iſt ausgeführ
die Abgabebelaſtung zu einem unverhältnis⸗
mäßiggroßen Teile die Bevölkerung der an den

Mittel⸗ - und Oberläufen der Ströme gelegenen
Staalsgebiete treffen würde . Gleichwohl kann nach
dem vorgeſchlagenen Verteilungsmaßſtabe auf dieſe Staatsgebiete

nur ein geringer Teik des Abgabenertrags entfallen , ſofern auf
den ihnen gehörigen Stromſtrecken erheblichere Schiffahrisver⸗
beſſerungen nicht mehr in Frage lommen .

Sodann fehlt es in den Vorſchriften über die Zweckverbände

an einer Beſtimmung , die das Stimmenverhältnis der
einzelnen Bundesſtaaten regelt . Im Mangel einer

ift iſ
zu beſorgen , daß gerade diejenigen Staaten ,

aufs ſchwerſte bedroht ſind , nicht denjenigen Einfluß in den Ver⸗
bänden gewinnen können , deſſen ſie zum Schutze ihrer Intereſſen

bedürfen . Auch die Vorſchrift , daß den Schiffahrtsbeteiligten in

der Verwalkung der Zweckverbände eine Mitwirkung einzuräumen
ſei , iſt zu unbeſtimmt , um den Schiffahrtsbeteiligten den geboten

Einfluß zu ſichern , ganz abgeſehen von der Zweifelsfrage , wie
Kreis der Schiffahrtsbeteiligten abzugrenzen iſt .

Die ſchwerwiegendſten Bedenken erge
endlich aus dem Geſichtspunkte der füdera
Grundlagen des Reichs . Nach dem Entwurfe ſollen Bun .

desſtaaten , die nicht an einem Zweckverbande beteiligt ſind
pflichtet ſein , an der Erhebung der Abgaben für den Verband mit⸗

zuwirken . Dieſe Mitwirkung ſoll ſich aber nicht auf di

digung von Rechtshilfegeſuchen nach Maßgabe des Reichsgeſetzes
vom 9. Juni 1895 ( Reichsgeſetzblatt Seite 256 ] beſchränken ,ſon⸗
dern es follen die genannten Staaten genötigt ſein , ohne eigenes

Intereſſe , ja ſelbſt ihren eigenen Intereſſen zuwider dauernde
Einrichtungen zu treffen , die der Feſtſetzung und Einziehung der

von anderen Bundesſtaaten beſchloſſenen Abgabeerhebung dienen ;
der Entwurf xäumt den zur Mitwirkung verpflichteten Staaten

nicht einmal das Recht ein , die Zweckverbände auf Erſatz der ihnen
hierdurch erwachſenden Koſten in Anſpruch zu nehmen .

Die einzelnen Bundesſtagten ſollen aber nicht bloß zur Mit⸗
wirkung an der Abgabenerhebung für die Zweckverbände ver⸗

pflichtet ſein , ſie ſollen , ſofern es zur Verwirklichung der Ver⸗
bandszwecke erforderlich iſt , vom Bundesrat ſogar verpflichtet wer⸗

den können , dem Verbande beizutreten und Stromverbeſſerungen

zu dulden oder nach ihrer Wah ! vorzunehmen . Seit dem Beſtehen
des Reiches iſt wohl keine geſetzliche Vorſchrift den verbündeten

Regierungen zur Beſchlußfaſſung unterbreitet worden , die einen

ſo kiefen Eingriff in das Selbſtbeſtimmungs⸗

recht der Bundesſtaaten eine ſo einſchnei dende
zund weiltragende Beſchränkungihrer Entſchlie⸗
Fungsfreiheit enthielte u. der Reichsgewalt eine ſo er he b⸗

( liche Erweiterung ihrer Machtbefugniſſe über die Gliedſtaaten
zügedacht hätte , als dieſe Beſtimmung . Wenn die Begründur

geltend macht , eine derartige „ Organiſationsbefugnis “ des But

desrats ſei nicht ohne Vorgang , und in dieſer Bezjehung

ten nach den Unfaſſverſiherungsgeſetzen und zur Erk
Verſicherungsanſtalten nach dem Invpalidenverſich
führen zu können glaubt , ſo ſoll hier nur dar

1
denken , daß an einem gemeinſchaftlichen Strome ein e inz elner

Üferſtaat ganz ſelbſtändig mit der Einführung9 —
—

den , daß es ſich in dieſen Fälſen



eneral⸗ſuzeſger . ( Mingaopfaft Maunheim , den 11 . Dezember 1909 .

gewalt gegen Untertanen handelt , während hier ein Zwang gegen

einzelne ſouveräne Staaten ausgeübt werden ſoll , die in ihver Ge⸗
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238Mit mehr als 388

e

eeeeeeeeeeeeeee
8 2 * Einzelpreis jed

insbesot dere den Nutzpflat

8 Unter reicher hervorragender
5 aCh ten begründet von

1 9
8 A. Engler und K. Prant ! 4105

fortgesetzt von

A. Engler
ord , Professor der Botauik u. Direktor des botan - “

schnitt und Zinkographie .
In Lieferungen ( zu 3 Bogen ) Lex .

7 Subskrip jonsp

vollständig

5 7 62 117 2 Pflgn 7 17 2DienatüriehenPffa zenfamfien ;
nebst inren gattungen u. 11 Arten

ZEN .

Dahlem bei Steglitz .

O000 Abbildungen in Holz .

8 zum

reis von je Mk. . 50 .
er Lieferung Mk . . —

7 In 21 Halbfranzbänden Mk. 444 . —

Oeheftet Mk. 372 . 50Vohständig .

V
Sctt .Scrlict

FProbebogen durch alle Buchhandlungen Wie
unmittelbar vom Verleger umsonst u. postfrei

III ＋

Richard Rügemer

Brieimarken aller

222 Raritäten
Hotel

1 MIktoria

Erstes uU. ältestes Spezlalgeschäft Mannkelms .

1

Lge

0 6, 7.

98 96alenn hachung. Verſteigerung
Die In ) der der Pfand⸗ ] Mittwoch , 15 . Dzbr . 1909 ,

ſcheine über die jetzt verfal⸗ und den dar zuſſo gd. Freitag ,
nachmittags von 2 Uhr an ,
findet im Verſte gerungstokal des

ieſigen ſtadtiſchen Lethamts ,
Litra G 5 , 1 —Eingang gegen⸗
üler dem Schulgebände — die

öffentliche Verſteigerung
verfallener Pfänder

gegen Barzablung ſtau . 33029
Die Uhren⸗ , Gold⸗ und

Silberpfänder kommen Frei⸗
tag , deu 17 d. Mets , naum .

Uhr an zum Ausgebot .
Das Verſteigerungstokal wird

lewe ls um halb 2 Uer geöffnet .
Kindern iſt der Zutritt nich!

geugttet .
Manubeim , 1. Dezbr . 1909.

Städtiſches Leihamt .
Stickerin

empfiehlt ſich im Bunt⸗ und

Weißſticken. 21999

2 214¼15, 1 TTreppe rechts .
Aind, 7 Monate , Knäb⸗

chen , an Kindesſtatt abzugeb .
Nüh . im Verlag .

lenen Pfänder vom Mona
Nybr . 1908 über Goldpfän⸗
der ( lote Scheine )

Lit . —No . 77149 bis mit
No , 80420 Uber ieider⸗ und
Weißſeugpfänder ( weiße
Scheine )

Lit . B No. 64669 bis mit

No. 704/7 un arüne Scheine )
Lit . C No . 99887 bis mit

No 106071 ferner vom Nonat
Aprit 1909 über Sparkaſſen⸗
bücher ( bhlaue Scheine )

Vit . D No. 1 0 bis mit No.
121 werben auf, efordert , ihre
Pläncerſpäteſtens im Laufe
des Monats Dez meer 1909
auszulöſen , andern alls dieſe
Pfänder zur Verſteigerung ge⸗
bracht werden 3028

Manngeim , 1. D zember 09 .

8 Leihamt .

*

Mannheimer biedertafel E. v.
Bei heutiger Verloſung wurden die Aktien

No. 55, 386 , 482 , 605 u . 663

zur Ei löſung gezogen und erfolgt die Auszahlung mit Mk
171 . 42 pro Stück gegen Abgabe der Stücke und Talons bei
der Mannheimer Bank A. G. hier . 3974

Mannheim , den 6. Dezember 1909 .

3874 Der Vorstand .

Wen.-Perſteigerung.
49377 1 . Zur teilweiſen Räumung der

Beſänbe des Regiekellers im Roſengarten ſoll noch⸗
mals eine größere Partie Flaſchenweine ver⸗

ſchiedener Marken und Jahrgänge in billigen und

höheren Preislagen einer Verſteigerung ausgeſetzt
werden .

Zum Ausgebot kommen weiß⸗ u . Rotweine

und zwar : Badiſche , Pfälzer , Rhein⸗ , Moſel⸗ ,
Burgunder⸗ und Bordeauxweine . Steigerungs⸗ und

Zahlungsbedingungen ſind beim ſtädtiſchen Rechnungs⸗
kontrollbureau im Kaufhaus , Zimmer Nr . 156 , bei

der Roſengartenverwaltung und beim Verbrauchs⸗
im zu⸗

—21938

Abfälleverkauf .
Altes Eiſen , Lumpen ,

Stricke , alte Wolldecken und
Papierabfälle werden an den
Meiſtbietenden abgegeben .

Reflektanten wollen ſchrift⸗
liche Angebote bis ſpäteſtens

Montag , den 13. d. Mis . ,
abends 5 Uhr

bei uns einreichen . 4050
Maunheim , 6. Dez . 1909.

Großherzogliche
Landesgefängnisdirektion .

Das Ergebnis an Spülicht
vom Jahre 1910 wird

Montag , den 13. d. Mts . ,
vormittags 10 Uhr

in der Anſtalt ( Herzogenried⸗
ſtraßeſ einer Verſteigerung
ausgeſetzt . Reflektanten wer⸗
den hierzu mit dem Bemer⸗
ken eingeladen , daß die Be⸗
dingungen inzwiſchen auf
unſerm Geſchäftszimmer zur
Einſichtnahme offen liegen .

Maunheim , 6. Dez . 1909.
Großherzogliche

Laudesgefäugnisdirektion .

komplette Schlafzimmer

Anzahlung von

25 Mk. an

1 Knaben - Anzug

1 Jünglings - Auzug

1 lünelings-Veberzieher

Stromgebietes beteiligten

wird , daß die Nebenflüſſe auf

ſiert oder reguliert

Abgaben aufzubringen wären , alls

ſind .

inzelnen fre

Sie können gegen
1eſ . ſe in die Lage

„ de ſſen 91

iwillig zum
c

n Staaten

daß er im Ma ſo eſteigert werden ,
und oberen Laufe

G2 als

würden .
volkswirtſchaf

weiſen

igen !

Bi indes
Koſten

werden , ohne daß auf den eberfiſen 5

Infolgedeſſen könnten gege

tlich

taaten die A

des

das ganze
en de n

Zweckve
die Verbands abgabe —
daß ſie ſich namentlich für

des Hauptſtromes
überaus ſchädlich

e Gebiet
Wille

ſte für

( Schluß folgt . )

Ooulantestes

und beliebtestes

Kredithaus

Mannheim H

Um
bis Weihnachten die noch in grösster Auswahl vorrätige

Herren - und Damen - Confection
zu raumen , stelle ich dieselbe zu aussergewöhnlich

günstigen Zahlungsbedingungen und bedeutend

leh gebeeduzierten Preisen zum Verkauf .

auf Teilzahlung

Knaben - eberzieher

Amzahlung von 4 Mk.

1 Herren - Anzug
1 Herren - Ueberzieher
1 Bluse

1 Unterrock

1 Kostümrock

1 Hantel

1 paleiot

Amzahlung von 2 Mk. an

Anzahlung von 4 k . an
Auzablung von 4 Mk. an

Amahlung von 5 Mk. an

1 Kostüm Amaflung von 8 Mk. ag

1 FPelz Anzahlung von 2 Mk. an

Abzahung von wöchentlich

Mk. . — an

Sonntag geöffnet
von u bis 7 Uhr .

Die Weine werden in Mengen von 5 und 10

Flaſchen ausgeboten .
Die Verſteigerung findet

des Roſeugartens am

16. , 17. und J8. Dezember 1909,

in der Wandelhalle

jeweils vormittags von 11 — Ahr,
ſtatt . 83042

Maunheim , den 7. Dezember 1909 .

Koſengartenkommiſſion :
Ritter .

Hartmann .

Ii nt ! Uebgrall Frelsliele
1 s Basgiünlieht. ] sraue .

Keine Rohrleitung ! — Keine Gasanstalt !
Prachtvolle billige Beleuchtung für

Zimmer , laden , Wirtschaftsräume , Büros ,
Werkstätten , Kellexeien . 166.

Ersa æ file Kohlengas
1 Glünlicht - Lampe ersetzt ca. 5 gewöhn⸗

liche Petroleumlapen .
Lyrs mit Gühbrenner Mk. 20 . 50

Wandarm mit Breltbrenner v. Mk . 1.
„ mit Sturmbrenner⸗ Mk. . 50.

n .

Fächeisele
in altbekannte

lioh frisch bei

Otto Kahn , Feinbäckerei
D l , 20 . Telephon 3459 .

Gleichzeitig empfehle mein anerkanntes

Welhnachtskonfext sowie beste Backwaren . “
Bestellungen werden prompt und sorgfältigst aus -

gelührt. 4102

MudK

eihnacatollen
Güte bekommen Sie wieder täg⸗

sffumen
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Trompeten , Piſtons ,

Violinen , Zithern , Mandolinen , Gitarren , Zieh⸗ und

Mundharmonikas , Pfeifen , Flöten und Trommeln , ſopie

ſämtliche Saiten und Erſatzteile . Reparaturen aſler Juftru⸗

mente werden billig ausgeführt . 4097

8 2, 8 W . Weldmann 82,8 .
3 Onhauffeurschule Malnz,

Wan — ——5 e , . 8554836 3 a,

lnstrumsntenmacher .

Brate

ältestes lustitut der Welt . dostenl. Steſlennachee . 8720

Anzaplung von 1 Mx. an

rahlung von 4 Ht. an

Anahſung von 8 l . en

Amzahlung von 8 Mk, an

Amzablung von 2 Mk. an

Einzelne

Möbelstücke

Küchenschrank
der

Kleiderschrank
oder

Waschkommode

Anzahlung 4 Mk.

1 , S

al

Verkauf

auch nach auswärts.

Wagen ohne Firma .

Strengste
Diskretion .

Weihnachtsbite
Angeſichts der vielen Hilfs⸗

bedürftigen in der Unter⸗
ſtadtgemeinde der Konkor⸗
dienkirche bittet der Unter⸗
zeichnete , der etwa 100 Fami⸗
lien an Weihnacht zu bedeu⸗
ken hat , ſeine Freunde herz⸗
lichſt um freundliche Mithilfe

A. v. Schoepffer, —
0227

Faſſel⸗Berſteigerung.
Die Gemeinde Wallſtadt

läßt am
Mittwoch , 15. Dezbr . d. Is . ,

nachmittags 3 Uhr
im Rathaus in Wallſtadt
einen fetten Rinderfaſſel und
einen Schweinefaſſel gegen
bare Zahlung öffentlich ver⸗
ſteigern .

Wallſtadt , 8. Dezemb . 1909 ,
Bürgermeiſteramt :

Hecker .

EKelier
E ,

ſchöner , eiren 300 qm großer

Keller ſofor ! zu vermieten .
Näh . F . A. Geber , Wein⸗

tzeim, Tet. 153 , 08 . I , Zilles ,
A 5, l . Del , 876. 67357

feſt⸗
en der

bande zuſa m⸗

N
Die

liegenden
er .

*
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Mannheim , den 11 .DDezember 1909 . Heneral⸗AUnzeiger . eee U 3. Seite .

Unterricht

Sprachen - Institut
W . G . N 0

D I, 3 am Paradeplatz D J, 3

Telephon 4483
Gegründet 1898

Englisch , Französ . , Spanisch ,
Russ . , Ital . , Holl , Schwed . ete

Grammalik , Conversatlon ,
Handels-Korrespondenz.

NurLehrer der betreffend . Nation .
Deutsch für Ausländer 127

Uebersetzungen Beste Referenzen

Gfündlicber Unferricht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛc. 1978

Fliedrich Burckhardts Nachf.
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der Steno⸗

N 5
el . 4301 . O 6, S.

Bureau f. Schreibmaſchinenar⸗
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

Nachhilfe in allen Fächern ,
Deutſch für Ausländ . erteilt

unwider -Ziehung wifer 18 . Dezember

Münchener
Intergatlonals Kunstaussteflungs-

Gewinne ,

darunter 850 Hauptgew .

im Gesamtwerts von

Mark

Wer
2 Lose Kduft

Muss gewinnen!
Münchener Lose i 2 Kl .

Porto und Liste 380Pfg . extra
hler zu haben in allen Lotterlegeschäften
u. Zigarrenhandlungen und zu beziehen von

Lud . Müller & Co .
in Berlin , Breitestr . 6.

in München , Kaufingerstr . 30.

Norddeutſche . D 7, 25 part .
12484

Oberprimaner des Gymnaf .
erteilt Nachhilfeunterricht .

Off . u. 12773 an die Exped .

e zu haben im 91⁴7

Lotteriebüro SS 2,1 .
Engliſch .

Grammatik , Literatur , Han⸗
dels⸗Korreſpondenz , Konver⸗
ſation , Vorbereitung , Prü⸗
fung . Miß Heatly , Beethoven⸗
ſtraße 18. Tel . 3168. 10581

Pädagogtum
K 3 , 28 III . 20855

Sprechſtunden —5 Uhr nach
Nachhille u. Vorb . zurückgebl .

Schüler . Fachge n erfolgr . und
energ . d. akad . geb. Lehrer . En⸗
geh. Beaufſ . u. Auſert . d. Schus
arbeiten 1,25 —1,75 , Monatskurs
30 45 Mark je nach der Klaſe .
Gute Ertolge .—Beuſe Reſerenzen .

Die schönsten Christbäume

im vergangenen Jahr waren dlejenigen ,
die anstatt mit Watte , Asbest ete . mit

Schnee⸗ - Imitation
„ MTSDAES Stol17⸗

— Naturgetreue Nachahmung
( Höchst effect -

40²⁵

versehen waren .
von Sclnee und Rauhreif .
voll . ) — Hängt sich nirgends an und ist nicht feuer⸗
getährlich . Paket 25 u. 50 big . Eugros u. detail durch

Ludwig & Schütthelm , kottrogente

5 Geldverkehr 2
6000 Mark

2. Hypotheke v. pünktl . Zins⸗
zahler auf ein Haus in der
Stadt per Jau . 1910 geſ . Off .
u. Nr . 12783 an die Exped .
Von edeldk . Perſönlichk , ſucht
tücht . Kaufm . kl . Darlehen z.
leihen . Pünktl . Rückz . Off .
u . Nr . 21946 a. d. Exp . d. Bl .

II . Hypotheke
von 10 —15 000 / auf prima

Bhiekt.ber 1. Juli 1910 ge⸗
ſucht . Offerten nur v. Selbſt⸗
geber u. Nr . 12098 a. d. Exp .

Gföß. Neſkaufchtling
auf Ia . Objekt geg . bar zu
kauf . geſ . Angeb . erb . u. Nr .
21822 a. d. Exped . dſs . Bls .

Zur Ablöſung des jet⸗
zinen Teithabers wird für
beſſeres in Blüte ehendes
Geſchäft ein ſtiller oder
tätiger

Teilhaber geſuclt
mit 6000 bis 3000 Mt .
Einlage . Gefl . Offerten
u . G. 1030 an D. Frenz ,
Maunhein . 3966

J bis 30 Pfg ,
old , Silbe „Treſſen

kauft zu den höͤchften Ta es⸗

preiſen. 4,6,Eckladen .
2193

Sfaubſcherne 9786
getr . Kleider u. Schuhe , Mö⸗
bel u. Bett kaufe ich zu boh .
Hreiſen. Bickel , Mittelſtr . 29.

Achtung! 6942

Wer will die höchſten Preſe
für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe etc . ,
wende ſich a. Beruh . Stackaud
F 6, 3. Poſtkarte genügt .

FPPECC ͤ

Kaufe gehr. VI G Ue1
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z, d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 7249

Sandhraud lI.

Eiunstampf - Fapier ,
Bicher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Aupfer .

Messing , Zinn ,
Eink sowie sämtiche

Metnllaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn

G 3 , 16 . fel 1386 .

10458

des Einſtampfensu alte Metalle
alte Flaſch .

Champaguer⸗⸗Flaſchen kaufe
S . Zwickler , en 7, 48 .

Telephou Nr. 799.

Eiſen u. umpen , auch

20884

gegr . 1888 . O 4. 3 . Telephon 252 .
8 —

Uhren , Brillantring , Juwelen
aparte Gold⸗ u. ilberwaren .
Silberne und verſilb . Tafel⸗
und Lurusgeräte , Beſtecke ,

Ferngläſer gegen monatliche

Teilzahlung
ohne Preiserhötung

liefert bekauntes ,
leinungs ähige

Spezialgeſchäft
auKau ermiſſi er
Eimnklom eun, unter
Garautie ſttengſte
Diskretion .
Uhr wie abgebildet ,
ſennles Anlerwerf ,
Sorungdeckel , e 1
Gold , 13 kar. , 58
gen. , Zifferblalt intt
vertieſt , Mittelſtück ,
glatt poliert und
If. graviert , verſchr .
Bütgel , is Stein , 5
Chatons , piral - ⸗
brequett . Leveérs

e visibles . Doublepla⸗
teau Balancier compence , Staubring , Hopkünſtleriſche Auszübrun
in jeder Hiuſtch . Me. 140. Offert . ( Kätal . mit 1600 Abbildungel )
Poſtſa 17 Manubeim⸗ 7350

Rauchgas in Zimmer und Küche
giebt es nicht mehr

bei Häusern deren Kamine verschen
Sind mit 070

Zugregulierung System ROHRER
Garant . Erfolg u. unverwüstl . , erfordert

Rohrer ' Les gesch Zugreguſterung
e Patent angem .

eine einmalige weit geringere Ausgabe
als das veratete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Preise grat . u . unverbindl .

Sch osser -Alleiniger Par . R01Rre Meister .Fabrikant

Manazeim Tel . 2648

angenehmstes and
billigstes Brens -

matertal für Zimmer
und Kuche

Bei mindestens 15 Ztr . Mk. 10 per Zenutner frel Keller

Ruhrfettschrot
gewaschene und . Sesäe brte

Ruhrmosskohlen
Heste Sengläische

Anthraeitkohlen

Eiform brikets

Gas - und Lechenkoks

iü Füllöfin u. Centralheieu znen zu bill . Tagespreisen

Nur erste Qualität . Garantiert richtiges Gewioht .

Prompte edenung . Lieferung frei Keller .

Heinrich Glock , b. m. b. I .

MHalenstrasse 15 , Telephon 1155 ,

139

Ferkant
Geſchäftshas zu ſerkäbfel

Ein Haus , in dem ſeit 40
Jahren ein Wagnergeſchäft
mit gutem Erfolge betrieben
wird , iſt mit oder ohne Ge⸗
ſchäft zu verkauf . Das Haus
eignet ſich für jedes Geſchäft ,
hat breite Toreinfahrt , groß .
Hof u. große helle Werkſtatt
U. iſt weg . vorgerückt . Alters
des Eigentümers unt . günſt .
Bedingungen preisw . zu ver⸗

kaufen . Näh . Lud . Spiegel ,
21689

Villa zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 12687 an dle Ex⸗
pedition dieſes Wattes .
Ein gutgeh . Geſchäft in Ko⸗
lonialwaren⸗ u. Landes⸗Pro⸗
dukten iſt preisw . zu verkauf .
Offerten unt . Nr . 7462 haupt⸗
poſtlagernd . 21772

Induſtrieplatz
ca. 900 qm , in nächſter Nähe
des Induſtriehafen ( Wald⸗
hofbecken ) zu verkaufen oder
zu verpachten . Näheres durch

Alte Wollsachen
werden zu Kleider und Mantelstoften , Herren -

Anzugstoffen , Schlaf - u. Pferdedecken , Läufer

Tischdecken , Settvorlagen , Portièren , Teppich .
Sto . billigst umgearbeitet . 3787

Muster und Auskunft durch :

Frau E. Glückstein WVu.
K 3, 15. Lulsenring .

Iſidor Kaufmann , D 6, 16.
Telephon 231. 12614

Elstelassige moderne

Pianos
verſchiedener Fabrikate . Teil⸗
zahlung geſtattet . 11982

Aad . Alsehun
Tatterſall r . 24 .

Reparaturen , Transport⸗
neue und gebrauchte

Kaſſenſchränke .
W. Günter , Schloſſermeiſt .

5 1. 12, 14.

Gebrauchte Schränke werden
angekauft. 1070

Bede⸗Einrichtungenund Wannen .
neu und gebraucht billig.
1002 .7.

Chaifelongne
neu , billig zu
21207 Dalbergſtr .9, 2. St .
Sammlung alter Oelgemälde
( 140 Stück , auch Einzelabgabe )darunter Jan Steen , Ten⸗
niers , de Crayer , Wynands ,
Breughel ete , ſofort billig ab⸗
zugeben . Auguſt Herrmann ,
Berlin , Augsburgerſtraße 48,
hochparterre . 11661

Staunend billfg !
Hocheleganter Schreibuſch ,

Flurgarderobe , Büffer , Bücher⸗
ſchrank abzugeben 9964

Rofengartenſtr .32, III . I .

Piauinos
gebraucht , aber vorzü lich er⸗

alten , eini ſie faſt nen , mi / Ga⸗
rantie , zu M. 300 , M. 350
M. 450 , M. 430 , M. 525
bei Siering , C 8 Vr . 8 .
Kein Laden . Preisliſte frei .
Miete von mongtl 5 M. an
Neue erſtklaſſige Pianinos

E

F rauenleiden
arznel - und operationslose Beratung und Behandlung

nach Thure - Brandt 3000
Natur - und Lichtneil - Verfahren ,

schwedische Heilgymnastik .

Frau Dir . Hch . Schäfer
Schülerin von Dr . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur 3 , „ Mannheim .
pbprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Wochentags .

raeſſuſe Felbnaetsgrsehenz
lüt jedermann ſst unsere in ſeder

Familie beſſebte

üllar -Aler.
N Dſese Zithern sind nach den

unt . dſe Saſten zu schie⸗
beuc. Botenblätt . selbst

von Kindern soſort zu
spielen .Die Ausstat⸗
lung ist elegant u.
der Con schön u.
edel. Diese Zithern
sind 80 em lang u.
werden mit Schfüs⸗
sel, King, Schule,
Stimmpleſſe , no⸗
teuhalter u. Karton
geſiefert . Mit 5 Ak⸗
Forden , 41 Saiten
koslen dieseſpb. nur
89 mk. mit 68 Akkorden , 40 Sai⸗

ten nur d m. ſut säul und Hatlengopf , genan wie Abbild, , mit 5 Ak⸗
korden, nur 9 m. mit o Axkorden nur 10,50 m. geder Ziiger legenwir 25 Rotenblätter im Werte von . 50 . umsonst bei . Amlausch
oder Gelc zutilck. Liele Causende freitoillig eingegangene Dauk⸗ und
Anerkennungsschteiben . Jersanc unter Uachnahme, Porte u. JerpackungIIin. Buntfarbiger Prachtkatalog über alle Arten Musikinstrumente , Hare

monikas etc, gratis und (ranko. Bestellen Sie nur bei

eeeeeeeeeeeeeeeee
Husberg 4 Comp. , Jeuehradg Ves ) r . l8 .

Catsächlich deste unc billigste Bezugsquelle .
IEEFEED

eeneeeeee
von M. 425 . an unie

ſe günſtigen Bedingungen .
1 ſchöner Diwan , Schaukel⸗

ſtuhl , Damenpelßkrag . , Pup
pen billig abzugeben.B 2, 5 , 3,. Stock . 21815

Schön . neu . Reißzeng
(
( Riefl . ⸗

Münch . ] u. 1 geſp . Geige mit
Kaſt . preisw . zu verk . Nö
R 4, 9 b. Kliugmaun .

Gut erh . WMiettärmantet
jür Arbeitsm . . ) 8 2,28 1 Tr.

12791
Eine groſe , als - ug ge aut

Eilenbahn
it Danpbetiieb gr. Schienen⸗

etz. Tunell , Biücke , Weiſen ,
Signale , als 12485

Weihnachtsgeschenk
billig zu ver D 2, 3, Vaoen

Faſt neues Pianino billig
zu verkaufen . 12438
Näh . U 6, 16, 3. St . —

Schöne Bade⸗Einrichtung ,
wenig gebraucht , iſt umzugs⸗
halber bill . zu verk . , ſowie
eine alte Bibel . E 5, 5, 2 Tr .

12770

Eine halbe noch gut erhal⸗
tene Viotine zu verkaufen .

Zu erfragen bei der
Expedition d . l . 21936

Pianos
( erſter Firmen )

bis Weihnachten zu bedeutend
reduzierten Preiſen .

Hüther , B 4, I4 . 1278

Badewaunen
n verkaufen , zu verleihen
und auf Abzahlung bei 8446

— Larl Schatt, I 1, 20 .
ür Wirte .

3 bereits noch neue Bolzen⸗
gewehre ſehr billig zu ver⸗
kaufen . Riedfeldſtr . 53 bei
Frantz .

Zu verkaufen : 2 noch nicht
gebrauchte Gas⸗Ampeln für
Salon u. Schlafzim . Näheres
Seckeuheimerſtr . 84, Laden .

12819

Ia . Kanarienhähne
zu verkaufen . 21890

Rheinhäuſerſtr . 75 , part .

Zwergpinſcher ,
Rüde , ſchwarz m. roſtbraun ,
7 Mon . alt , prima Stammb . ,
3. bk. Mittelſtr . 11, 2. Stock .

21941

1

Mk . . 45 ,

PAx Kiehtenst n
D 3 , 3 ( planken ) D 3, 8

PelepHOH 4548 .

Zrosser Räumungs - Verkauf wWegen
kolossaler Ueberfüllung des Lagers .

7

Regenschirme
Zanella und B . 4uloria Mk . . 95 , 245 ,
tarbige Mk . . 95 , . 75 , Halbseide ( Garantie )

Mk . . — . 75 , . 90 , 5 90 , . 75 u. s . W .

farbige Mk . . 50 , . 90 , 6 50 u. s. wW.

Reinseide Mk . . 75 , . 75 , . —, 10 . —,
12 ——, 15 . —, 18 . — u. s . W.

Direetoir Entouteas mit hohen Griffen
Letzte Neuheit !

. 90 , . —, . —, 10 . —,
15 . —, 18 . — 20 . —.

Beise - stoekschirme
Mk . . 75 , . 75 , . 75 , 7 50

12 . —

653

diieselben , hochelegant , Mk . 10 . —, 12 . —
15 . —, 18 . —

dieselben mit teleskopartigen , zusammen -
schiebb . Fatteralen , Mk . . 50 , 11 . 75 , 18 .

Mintdler - HKegenschirme
. 25 , . 95 , . 50 , . — uU. 8. W.

Spazierstöcke
in enormer Auswahl , aus Wien u . s . . ,

vam billigsten bis hochfeinsten .

Reparaturen l . Bezüge sohnell u. bülig!
Grüne Rabattmarken !

Paſſendes

Weihnachtszeſchenk
Moderne , ſelbſtverfertigte

Küchen⸗Einrichtung
zu 200 Mk . zu verk . 12507

＋ 5 . 20 .

Benzinmolor , Piand , Teig⸗
teilmaſchine , hochh . Betten ,
bill . lak . Betten , Schreibtiſch ,
Füllofen , Ausziehtiſch , Ka⸗
nape , Divan , Kommode ,
Bücherſchrank , Waſchmaſchtne,
Garderobeſtänder, Nachtſtuhl ,
Matratzen u. a. m. 11bewahrungsmagazin, R 6 , 4

21765
Ein faſt noch nener Sitz⸗ u.

Liegewagen nreisw . zu verk .
Meerfeldſtr . 44, 2. St . vechts .

21840

Engliſche Kröpfertauben
—6 mal brütend billig zu

verkaufen . 21839
Seckenheimerſtr . 70, 2. Stock ,

1 faſt neues , ſchönes Büfett
für jed . Wohnz . , paſſend , nuß⸗
bum pol . u. 1 ſchön . Muſik⸗
automat mit 10 Platten billigzu verk . S 6, 19, 4.

Peiſſpachts⸗HeſcheFeſchenle
Mehrere feine Hutſchränke ſof.
ſehr billig zu vertauf . R 6, 65
barterre re ts. 2485

Sehr ſchöne , groß .Puppen⸗
küche , neu , billig Zu verkauf .
21863 3, 25. 3

Veobk⸗intichunen,
neue u. gebrauchte unt .
Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu büligſten

Preiſen .

E 7, ISe part ,

8007
Paſſ . Weihnachtsgeſchenk

neuer Taſchendi 8375, höcheleg . beſtickter Di⸗

5 1 ſchön . Waſchkommode.
12784

Ueberzieher
u. Gehrock m. Weſte zu verk .
Zu erfr . i. d. Exped . 12834

Großartiges

Weihn achtsgeſchenk .
Kunſtſchmieden . Luxus
ſchirm mit geſchl .
glas , Ausſtellungsſtück , reell .
Wert 300 / , umſtändehalber
z. halben Preiſe abzugeben .
L12 , 6 parterre . 2561

Ein faſt neuer Nachtſtuhl ,
nur einige Male v. älterem
Herrn beuützt preisw . z. vk.

22006 L. 22, 14, 8 St .

Steſſen finden . 78
Ver ſeinen Berufwechſelxwil
findet im Außendieuſt gr .

Verſicherungs ⸗Geſellſchaft ,
Lebens⸗ , Unfall⸗ , Haftpfl . ⸗ u.
Kinderverſichg . eine uene
Exiſtenz . Nach kurzer Probe⸗
tätigkeit erfolgt Anſtellung
gegen hohe feſte Bezüge ,

Offert . unt . Nr. 21915 an
die Exped . ds . Bl .

Reiſende , Händler , Hauſierer ,
a. Frauen verd . viel Geld
durch d. Vertrieb e. neuen ,
noch nicht dagew . , ſehr effekt⸗
machend . Chriſtbaumartikels .
Jede Fam . iſt Käufer .
Reſtaur . Aahmetzzgte 48.

0³

Jung. Mög. Helheirak.Manz
als Heizer und Bureaudiener
für hier geſucht . Eintritt
mögl . 1: Januar 1910 . Off .
mit Lebenslauf unt . Nr . 12833
an die Expedition ds. Bl .

Reiſende für religiöſe Zeit⸗
ſchriften finden dauernde Be⸗
ſchäftigung . 12762

Joh . Staab . Heidelberg ,
Alte Bergh . Straße 5.

Unentge flich.Stelleunachweis
für ifruel . Frauen u. Mädchen

OA4 , 12 , I. Treppt 331
Moutag u. Donnerstag v. 12. 1u . 9*

Beſſeres weihl. Perſongl
für In⸗ und Ausland ſucht

und empfiehlt
Beck⸗Nebinger , E 4 , 15

Laufmädchen .
Mädchen aus achtbarer Fa⸗

milie per ſof . geſucht . 970
J . Tauber , Pfälzerho

Ein in Küche u.
fahrenes , älteres Mädchen ,
welches auf Dauerſtellung
reflektiert , wird für feinen
Haushalt auf 1. Jauuar bei
gutem Lohn geſucht . Vorzu⸗
ſtellen nachm . von —6 Uh:
21918 I J, 3, 8. Stöock

Gute Köchinnen ,
Zimmermädch , tücht Allein
müdchen , Kinderpflegerin per
1. Januar geſucht . 12785

Comptoir Fuhr , F

Telephon 4452 .

11063

Haus er⸗

geid .

Mrbeite tin und dLehrmädchen
zum Kleidermachen ſofort

geſuch : . 21864
R 2z 25 parterre .

Dureau Eauser, b 8, l⸗
jucht und empftehlt beſſ. Küchen⸗
Haus⸗u . Wirtſchaftsperſongl ,

12734
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IWeihnachtsgeschenke
für Erwachſene und Kinder jeden Alters .

1 Weisse und farbige Hemden , gestrickte Westen , Kragen ,
Hanschetten , Kravatten , wollene und seidene Tücher ,
Balishawles , Unterjacken , Unterhosen , Unterröcke ,

4 ferner Regenschirme , Portemonnaies , Broschen , Korsstts

eeeet Puppen 18/0 .

in beſter Qualität zu billigſten Preiſen bei

Fritzdchutz
Kurz - , Weiss - und

Wollwaren

Kitglied des Allgemeinen
Rabatt - Sparvereins .

Da in den letzten Tagen vor dem Feste der An -
41itte !1 drang sehr gross ist ü. ich meine verehrl Kund

schaft in jeder Beziehung gut bedienen möchte ,
pitte die Geschenke recht frühzeitig einzukaufen
und zurückstellen zu lassen . 8978

8
SuL eb

75 SOHrZ- . VanKE.
schste Leistungsfähigke
Autch gemeinschaftlic 0

Orosseinkauf ,

3878

2zu Vetkupfern ?2

utreparieren ?

S0 SSfeef Sie s DeHR
7 Stolhnomstt— —

NRend ;

oder Niederlage MFfeiffer U1.8

MANNNHEINMER - MEHTALLUWAREN - FABRIK

unG SALUANISIFRUNES - ANSTANH .
— 644

155 D
Fraktisches

Weihnachts - Geschenk !
U

— 52
— —. —

—

—
8 2

Schöne , praktische Zusgmmenstellungen in Nagel⸗
pbflege - Artikeln aus erster Fabrik .

zVollständiger Ausverkauf
von jetzt bis Weihnachten 3626

1 mit 25 % Nachlass .

Mualdiger Einkauf ist enpfehlenswert .

uudwig & Schütthelm , dusene
4 , . —

—

Pesichtshaare , Walzeh.Laberſeckel
SFstem nach lsr . Classen

eubfernt 5385
Vollständig vlittels Elestrolyss unter Garantie des
Niewiederktemmens . Nieltr . Gesiehts - Massuge .
Schwmermios ! eine Narben !

Frau Louise Maier

15 1 „ ( Sreitestrasse ) 1, 3
rrn Uhrmacher Arnotd früher & 1, 20 ) .e 3028 .

( im Hause des

80Amtund Nathan , Hypothekenburgau,
U. I . Hypotheken Anlage von Geldern .

Mannheim
Für Geldgeber kostenfreier Nachweis .

Telenhon
No. 6410 .

1210

rrb n e , e , eee ee , e e , eee

hef !die

artikel , es hat im gan

Mannheim .

Das Buch ist im kaufmä

deutschen Reich den ?Zen

uts HücherKaufende Publkum!
Die herannahende Festzeit lässt die hiesige Verelnigung der Sortl⸗

mentsbuch gaändler dem verehrl . Publikum , den Behörden

che Bitte aussprechen , bei Büchereinkàufen darauf bedacht zu sein ,
Jeglichen Bedarf bei den Buchhandlungen am Platze zu decken .

nnischen Sinne nicht eigentlich ein Konkurrenz -

gleichen Preis .

sungen von auswärts sind mit grösster Vorsicht aufzunehmen ,

unzählige dilesbezügliche gründliche Misserfolge ,

tellungen und unreelle Manipulationen sind uns bekannt .

Zleicher Weise ist vor dem Angebot durch Reisende zu warnen .

Alle auswärtigen Büchsrangebote können am Platze ohne

bre gaufschlag befrledigt werden ; in jedem einzelnen Falle ist

der Bücherkäufer am Platze am sichersten beraten .

Fetepigung der Sortiments-Zuchhändler.

und Vereinen

Anprei -

Jebervor -

In

3665

Elektrische Ohristbaum - Baleuchtangen

Floktr sch: Schaufenster - Dekorattons - Belgue kungen

kauf - und mietweise

Fr . Wettig , Augartenstr . 13

Elektr . lnstallations - Geschäft .

PDelSPRAOGN 1788 .

7167

enn

01

4

nomme

Alleinige Fabr

M . MHel

7

ist die Ansch

als
8

28
nes Günttheres

das bes
steme

n wird , ist jed
ikanten :

1 . ünther ,
3

16 .

Da derselbe zur Probe geliefert und eine 10 Jährige Garantie über⸗
— — es Risiko ausgeschlossen . xvMu

Mannhein 8

gSoesessesseseseeeessessses
Faue

5 Eaminaufsatzes 6
agen Taulehende Gefen und Herde 8

aufls wärmste zu empfehlen .

ſefalſſadenſamvg
Flif alie Sumòrleß .

20 - 2⁴⁰⁵ YNlt .

I albi Gbfällauuchen Lidpisfanten

e ebanl &
Hbeſel, enun !

eererrrrrere

2116

Dachshund,
ſchwarz gelbe Abzeichen , rechter
Vode ſuß etwas hiniend ,
entlaufen . Wiederbringer gute
Belohnung . Vor Ankauf wird

gewarnt . 12814

W. Brill , Heidelberg .

1 Vermsebtes
Im Koloſſeum

egelbahn
ür einige Abende zu bergeben .
12400 G. Metz .

Damen
finden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion liebevolle Aufnahme
in beſſerer Familie .

Gefl . Aufrage unter Nr .
Spezjalistin für Raarentfer nung 12040 an die Exp . d. Bl . erb .

—

eeeeeer

ssSpezial - 56

Werkstätte 8
für Reparaturen und Neu⸗ 8
uarbeiten an Gold⸗ u. Silber⸗
waren . Eintauſch von altem
Gold und Silb r. 11956

Lager in Gold - und
Silberwaren .

Egi! Huber, b 3, 18
eene

80 Heirat 5
Beſſ . Frau i . d. 40 J . jugdl . ,
angenehm . , Aeuß . , kath . , tücht .
1. Haush . u. 2000 % bar (1
Mädch . 10 Jahre . ) ſucht auf
dieſ . Wege brav . Mann i. g.
Stellung u. geord . Verhältn .
zu beirat . Gefl . Off . u. Nr
21947 0, d. Exped . dſs . Ble ,

60

Damnen
zur gefl Mittellung , dass ab

15 . Dezember unsere bekennten

Vich-Salson-Preise

Den geehrten

in Kraft treten .

F. Weozera & Sohn
— p7 , 25 .

Atelier für feine engl . und franz .

Damenmode nach Maass .

Prima Qualität

Hammelfleisch
stets zu den billigsten Tagespreisen ,

Friedr . Fiedler , Hoflieferant ,

Mal - u . Zeiehenschuile

Kunstgewerbl . Atelier

Unterricht in Oel- , Aquarell - , Tempra - , Pastell - Malerei .

Zeichnen nach Natur undOrnamental , Stilistik
in Kurs und einzelne Stu Eintritt jeder Zeit , Unter⸗
richt nach eigener Methode , schnelter Fortschritt besonders

für Anfänger garantiert .

455
legenheit zur Aufertigung von Fun stgewerblichen Arbeiten
k Weihnachten , Holzbrand , moderne Stickereien , kleine

Kunstschlosserarbeit ete. 3413

Frixos Krafft , acad . Max- Josefstr . 3i .

iano 15 Mke. monatl ſiekert
de mmer Ludwigshafen . 8

— —

ſbAe pülzschüſeWeſt - rsch 9059“
Gründliche , gewiſſenhafte Ausbildung in kürzeſter Zeit

Für Pr var⸗ und Berufszwecke . 1433

Beſte Empfenlungen .

Viele meiner früheren Schülerinnen bekleiden heute

einträgliche Stellungen in ernen Häuſern .

Imonatlicher Kurs 15 Mt . , jeder weftere Monat 12 Mk .

Lehrmaterial al frei . — Anmeldungen bald erbeten .
— — —

L . Schiffers , e

Kassenschrauklabrik
Lager

Sillige Preise

Telephon 4323 .

Alphornstr . 13 .

Kassetten .

6

355Winh . Schönberger
Vorteilhaftes Möbelgeschäft

S 6 , 31

Ohne Ladenmiete , daher uine Witene
za Solide Möbel .

l üUm
viele Neuheiten ,

Christbaum -

Kerzen

—
5 Ankau f.
Gehr. Schaukeipferd

an eane
zu kaufen

ge ucht. Offert . mit Preisan abe
Unt. Nr. 21844 an die Expedition .

Aöbel, Kleider u. Stieſel kauft u.
verk. Dambach , 1119825

8 1＋ Zu verkaufen

Piano wigshafen, Luiſenſtr. 6. 1
Antikes Sopha und Kupfer⸗

ſtiche zu verkauſen ,
12708 — 1⁴, 1 — —

Die tonlich schönsten

Pianos
linden Sachkundige in 9677

e . .

250, 300 M. ahzug . Lud⸗

—

—Lichthalter
Drogerie zum Waldhorn, O 5 4

—— 85

5aschönste aib
ist ein Fahrrad !

mpfeble „ Gritzner - Bäder “ erstklassige Onali -
tät⸗marken in einfachster bis luxuriöster Ausstattung

au billigsten Freisen ; ferner Fahrräder mit einjähriger
Garantie von Mark 25 . — an . 3800

Bestens eingerichtete Reparaturwerkstätte
kür Fahrräder und Schreibmaschinen sämtl . Systeme ,

faus Schmitt , Mannheim , C 4, 1 .
1848 .
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